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Amtliche Bekanntmachungen

A Lutherstadt Eisleben

Al Beschlüsse des Stadtrates der Lutherstadt Eisle-
ben am 30.03.2006

Beschluss Nr. 1 4/21 4lOG
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt die Satzung über
die Höhe des Beitragssatzes für das Jahr 2002zur Satzung über
die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffentl ichen Ver-
kehrsanlagen der  Lutherstadt  Eis leben,  Ortschaf t  Rothen-
schirmbach vom 12.1 2.2002.
Beschluss Nr. 1 4/21 5/06
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt die Satzung über
die Höhe des Beitragssatzes für das Jahr 2003zur Satzung über
die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffentl ichen Ver-
kehrsanlagen der  Lutherstadt  Eis leben,  Ortschaf t  Rothen-
schirmbach vom 1 2.12.2002.
Beschf uss Nr. 1 41216/OG
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt die Satzung über
die Höhe des Beitragssatzes für das Jahr 2OO4 zur Satzung über
die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffenil ichen Ver-
kehrsanlagen der  Lutherstadt  Eis leben,  Ortschaf t  Rothen-
schirmbach vom 1 2.12.2002.
Beschf. Nr,141217/O6
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben entsendet als Vedreter Herrn
Uwe Rothkegel und als Stellverlreter Frau Monika Drescher in die
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Süßer See.
Beschf . Nr.14/218/O6
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben entsendet Herrn Fr.-Wil-
helm Drechsler als Vertreter und Herrn Hubedus Komischke als
Ste l lver t reter  in  d ie Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Schlenze.
Beschf uss Nr. 1 4/2191O6
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen nach Beschränkter Ausschreibung für den Regenwasser-
kanalbau Plan bis Anschluss Seminarstraße in Lutherstadt Eisleben.

A2 Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse im
März 2OOG Hauptausschuss am 21.03.2006

Beschluss Nr. HA1 4/45/2006
Der Hauptausschuss wählt Herrn Thomas Fischer als Vertreter
des Ausschussvorsitzenden.
Beschluss Nr. HA1414612006
Der Hauptausschuss der Lutherstadt Eisleben beschließt: , 'Das
Technische Dezernat wird mit der stufenweisen Vorbereitung zur
Umsetzung der Verkehrslösung im Zusammenhang mit der Regen-
wasserproblematik für den Bereich Steinkopfstraße, Klosterplatz,
Freistraße und Freistraßentor beauftragt."
Beschf uss Nr. HA1 4/ 47 / 2006
Der Hauptausschuss stimmt dem Antrag des Herrn Jantos zu,
die Beschlussvorlagen 299/3,300/3 und 301/2 zur Erweiterung
des Schulbezirkes GS "Am Schloßplalz" zur nochmaligen Bera-
tung an den Kul turausschuss sowie an den Hauotausschuss
zurückzuverweisen.
Beschluss Nr. H A1 4/ 48/ 2O06
Der Hauptausschuss stimmt dem Antrag des Herrn Schmidt zu, das
Einzugsgebiet Gerbstedter Straße der Torgartenschule zuzuordnen.
Beschluss Nr. HA14/49/2006
Grundstücksangelegenheit

A3 Beschlüsse der Ortschaftsräte im März 2006

Ortschaftsrat Polleben
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Rothenschirmbach
- keine Beschlüsse

Ortschaftsrat Unterrißdorf
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Volkstedt
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Wolferode
- keine Beschlüsse

A4 Satzungen und Entgeltordnungen

Haushaltssatzung

Auf Grund des g 92 der Gemeindeordnung für das Land Sach-
sen-Anhalt vom 05.10.1993, zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes zur Fofientwicklung des Kommunalverfassungsrech-
tes vom 20. Dezember 2005 (GVBl. LSA Nr. 68, 16. Jahrgang),
hat  der  Stadtrat  der  Lutherstadt  Eis leben in der  Si tzung am
28.02.2006 fol gende Haushaltssat zung f ür das Haushaltsjahr
2006 beschlossen:

s 1
Der Haushaltsplan für das Haushalts;ahr 2006 wird
im Verwaltungshaushalt
in  der  Einnahme auf
in der Ausgabe auf
im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf
in der Ausgabe auf
festgesetzt.

s 2
Kredite für Investit ionen und Investit ionsförderunqsmaßnahmen
werden nicht veranschlaot.

s 3
Der Gesamtbetrag der VerBflichtungsermächtigungen wird auf
3.543.400 EUR festgesetzt.

s 4
Die Höhe, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2006 zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen
werden dürfen, wird auf 8.700.000 EUR festgesetzt.

s 5
Die Steuersätze (Hebesätze für die Realsteuern) sind für die Luther-
stadt Eisleben (ohne Ortsteile Volkstedt, Wolferode, Rothen-
schirmbach, Unterrißdorf, Polleben) für das Haushaltsjahr 2006
wie folgt festgesetzt worden:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftl ichen Betriebe

Die Steuersätze (Hebesätze für die Bealsteuern) werden für den
Ortsteil Volkstedt für das Haushaltsjahr 2006 wie folgt festgesetzt:.l . Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftl ichen Betriebe
(Grundsteuer A)

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)
2. Gewerbesteuer
Die Steuersätze (Hebesätze für die Realsteuern) werden für den
Ortsteil Wolferode für das Haushaltsjahr 2006 wie folgt festge-
setzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftl ichen Betriebe

(Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)

2. Gewerbesteuer

(Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)

2. Gewerbesteuer

(Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)

23.550.000 EUR
33.202.700 EUR

11.443.700 EUR
11.443.700 EUR

3 1 0  v .  H .
380 v.  H.
350 v.  H.

320 v.  H.
390 v.  H.
350 v.  H.

250 v.  H.
350 v.  H.
350 v.  H.

300 v. H.
360 v. H.

Die Steuersätze (Hebesätze für die Realsteuern) sind für den Orts-
teil Rothenschirmbach für das Haushaltslahr 2006 wie folot fest-
gesetzt worden:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftl ichen Betriebe
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2. Gewerbesteuer 340 v.  H.

300 v.  H.
350 v.  H.
300 v.  H.

325 v.  H.
350 v.  H.
325 v.  H.

Ausfertigung
Die Steuersätze (Hebesätze für die Realsteuern) werden für den
ortsteil Polleben für das Haushartsjahr 2006 wie iorgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A)

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)
2. Gewerbesteuer
Die Steuersätze (Hebesätze für die Realsteuern) werden für den Ort_
steil unterrißdorf für das Haushartsjahr 2006 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A)

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)
2. Gewerbesteuer

Aufgrund der gg 6, 7 und 44 Abs. 3 Ziff. 1 Gemeindeordnung für
das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993, zuletzt geändert dirrch
Artikel 3 des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalver_
fassungsrechtes vom 20. Dezember 2005 (GVBI. LSA Nr. 6g. 16.
Jahrgang) hat der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben in seiner Sit_
zung am 28.02.2006 folgende 1. Anderungssatzung der Haupt_
satzung der Lutherstadt Eisleben vom 02.1 1.2OO4 beschlossen:

s l
Anderungen

1. Die Überschrift zum ll l . Abschnitt lautet neu:
ll l . Abschnitt
Ortschaftsverfassung für die Ortschaften Volkstedt Rothen_
sch i rmbach, Wolferod=e, Polleben und U nterri ßdorJ
2. Der 9, Abs. (1), Satz 1, lautet neu:
(1) Für die Ortschaften Volkstedt, Rothenschirmbach, Wolferode.
Polleben und Unterrißdori wird die Ortschaftsverfassung einge_
führt.
3. Der g 9, Abs. (2), lautet neu:
(2) Die Or.tschaftsräte der Ortschaften Volkstedt, Wolferode und
Polleben bestehen aus jeweils 9 Mitgliedern. Der Ortschaftsräte
der Ortschaften Rothenschirmbach und Unterrißdorf bestehen
aus 7 Mi tg l iedern.  Abweichend von Satz 1 bestehen d ie Ort_
schaftsräte der Ortschaften Rothenschirmbach, Wolferode, pol_
leben und Unterrißdorf erstmals nach Einrichtung der Ortschaf_
ten bis zu den Kommunalwahlen 2009 aus den bisherigen Gemein_
deräten der eingegliederten Gemeinden.
{ D_er g 10, Abs. (2), Punkt 3 wird ersatzlos gestrichen
5. Der $ 10, Abs. (2), Punkt 4 wird punkt 3 und lautet neu:
3. die Verwaltung der vermieteten Objekte im Ortsgebiet sowie
Festlegung von Mieten und pachten, soweit diesJkommunale
Einrichtungen bzw. Wohnungen betreffen, einschließlich deren
Vergabe an Dritte (trifft für den Orlschaftsrat polleben nicht zu)
6.  Der g 10,  Abs.  (4) ,  wi rd durch d ie Unterpunkte d)und e)mi t
folgendem Text ergänzt
d) Ortschaft Polleben
Zur Erledigung von Aufgaben nach $ 4 des Gebietsänderungs_
vertrages werden im Haushaltsplan der Lutherstadt Eisleben äuf
Vorschlag des Ortschaftsrates die erforderlichen Mittel ausoe_
wiesen. Insbesondere gewährleistet die Lutherstadt Eisleben äer
Ortschaft Polleben, daJs für die Unterhaltu"g ,"0 Betreibung der
in der Anlage 1 Buchst. A genannten Einrichtungen ausreichen_
de finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt werdön.
Zur Finanzierung und Unterstützung der in der Anlage 1, Buchst.
B genannten Vereine wird dem Ofischaftsrat ein Belrag in Höhe
von 15,- Euro/Jahr und Einwohner im Rahmen der zur Vefügung
stehenden Haushartsmitter bereitgesteilt. Grundrage hiezu birdel
die Einwohnerzahl der Ortschaft polleben nach AÄgabe des Sta_
tistischen Landesamtes aus dem jeweiligen Vorjahr erstmals bezo_
gen auf das Beitrittsjahr.
e) Ortschaft Unterrißdorf
Zur Erledigung von Aufgaben nach g 4, des Gebietsänderungs-
vertrages werden im Haushaltsplan der Lutherstadt Eisleben äuf
Vorschlag des Ortschaftsrates die erforderlichen Mittel ausge_
wiesen. Insbesondere gewährleistet die Lutherstadt Eisleben äer
Ortschaft Unterrißdorf, dass für die Unterhaltung und Betreibung
der in der Anlage 1 Buchst. A genannten Einriöhtungen ausrei
chende finanzielle Mlttel zur Verfügung gestellt werden.
Zur Finanzierung und Unterstützung derln der Anlage 1, Buchst.
B genannten Vereine wird dem Ortschaftsrat ein Belrag in Höhe
von 10T Euro/Jahr im Rahmen derzurVerfügung stehenden Haus_
haltsmittel bereitgestellt. Für die Folgejahre istäieser Betrag ent_
sprechend den finanziellen Möglichkeiten der Lutherstadt Eisle_
ben neu festzulegen.
7. Der 10, Abs. 5 (a) erster Anstrich lautet neu:
- Bestellung des Ortswehrleiter und seines Vertrerers,
B: Dej S 16, Abs. (1), a), wird durch fotgende Anstriche ergänzt:- im Schaukasten der Odschaft polleben, Jahnplatz,
- im Schaukasten der Ortschaft Unterrißdorf, Dorfstraße 1.

1. Anderungssatzung der Hauptsatzung der
Lutherstadt Eisleben vom O2.11.2004

s 6
(1) Zweckgebundene Zuweisungen des Bundes, des Landes und
des Landkreises sowie Mittel vom Arbeitsamt sind entsprechend
ihrer  Zweckbindung,  unabhängig von der  Höhe der  bere i tge_
stellten Mittel, im Haushaltssoll fortzuschreiben.
(2) Nichtverbrauchte Mittel der unter 1 genannten Maßnahmen
sind in das Folgejahr übertragbar, soweit die mittelbewirtschaf_
tende Stelle dies zulässt.
(3) Für alle im Haushalt eingestellten Zuweisungen vom Bund,
vom Land und vom Landkreis bleiben die Ausgabeansätze bis
zum Eingang des Bewill igungsbescheides gesperrt.
(a)  Die Haushal tsmi t te l  für  fo lgende Haushal tsste l len müssen
durch Stadtratsbeschluss freigegeben werden:
02.2101.9500 Sanierung Turnhal le  Grundschule am

Schloßolatz
02.2105.9500 ErneuerungRegenentwässerungThomas_

Müntzer-Schule
02.5600.9500 Baumaßnahme Kunstrasenplatz
02.6300.9639 Zentrumsumgehung Karl-Fischer_Straße
02.6300.9850/ AB-Maßnahmen

9859 Zuschuss an GSG
02.7500.9850 ZuschussanEigenbetriebBetriebshof/Fried_

hofsmauer

Lutherstadt Eisleben, den 1 0.04.2006

ltlrit
Amt. Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006
wird hiermit öffenilich bekannt qemacht.
Der Landkreis Mansfelder Land Äat mit Schreiben vom 06.04.2006
(Aktenzeichen 15.21.33) mitgeteilt, dass zu dem Antrag auf kom_
munalaufsichtliche Bestätigung folgende Entscheidunge-n ergehen:
l .  Von e iner  Beanstandung des Beschlusses über d ie Haus_
.. haltssatzung 2006 (Beschluss-N r. 13/196/06) wird abgesehen.
ll. Pef Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen wird in

Höhe von 3.543.400,- EUR zur Kenntnis genommen.
ll l . Der im g 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag

der Kassenkredite von 8.700.000,- eUn wirO ebenfalls zui
Kenntnis genommen. Der Haushaltsplan l iegt nach g 94 Abs.
3 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Sächsen_Anhalt in
der  Zei t  vom 08.  Mai  2006 b is  19.  Mai  2006 während der
Dienstzeit im ll. Verwaltungsgebäude, Münzstr. 10 der Stadt_
verwaltung Lutherstadt Eisleben, Zimmer g, aus.

Lutherstadt Eisleben, den 11. April 2006

7ltrt,J
Sfeff/er
Amt. Bürgermeisterin

iWi
"liq, ilgtl''
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Stett/er
Amt. Bürgermeisterin

Landkreis Mansfelder Land
Der Landrat Datum: 2006-04-03

Voflzug des S 7 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung für das Land Sachsen-Anhalt
Genehmigung der 1. Anderungssatzung
der Hauptsatzung der Luth. Eisleben
Die 1. Anderungssatzung der Hauptsatzung der Luth. Eisleben,
Beschluss des Stadtrates der  Luth.  Eis leben 13/197/06 vom
28.02.2006, wird durch die Kommunalaufsichtsbehörde auf der
Grundlage des $ 7 Abs.  2 in  Verbindung mi t  g 140 Abs.  1 der
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom
05.10.1993 (GVBI. LSA S. 568), in der zuletzt geänderten Fas-
sung,  genehmigt .

Mit freundlichen Grüßen
In Vertretuno

3,P

s 2
In-Kraft-Treten

Diese 1. Anderungssatzung der Hauptsatzung der Lutherstadt
Eisleben tritt nach Genehmigung durch die Kommunalaufsichts-
behörde und öf fent l icher  Bekanntmachuno rückwirkend zum
01.01.2006 in Kraf t .

Lutherstadt Eisleben, den 1 2.04.2006

12.12.2002 und des $ 7 - Beitragssatz - dieser Satzung wird nach
Abzug des Gemeindeanteils von 50 v. H. der insgesamten Inves-
titionen der Beitragssatz für das Jahr 2002 von 0,01 Euro/m'�anre-
chenbarer Fläche festgelegt.

s 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung der  Lutherstadt  Eis leben,  Ortschaf t  Rothen-
schirmbach tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Lutherstadt Eisleben, den 1 2.04.2006

[ ,

liliu
Steft/er
Amt. Bürgermeisterin

Satzung der Lutherstadt Eisleben, Ortschaft
Rothenschirmbach über die Höhe des Bei-
tragssatzes für das Jahr 2003 zur Satzung
über die Erhebung wiederkehrender Beiträ-
ge für die öffentlichen Verkehrsanlagen
Aufgrund der  $$ 6,  8 und 44 Abs.  3 der  Gemeindeordnung für
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA)vom 05.10.1993 (GVBI. LSA
S. 568), zuletzt geändert durch Arlikel 3 des Gesetzes zur Fort-
entwicklung des Kommunalverfassungsrechtes v om 20.1 2.2005
(GVBI. LSA S. 808) in Verbindung mit $$ 1 ,2 und 6a des Kom-
munalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBI. LSA
S. 405), zulelzl geändert durch das Erste Rechts- und Verwal-
tungsvereinfachungsgesetz vom 18.1 1.2005 (cVBl. LSA S. 698),
hat der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben in seiner Sitzung am
30.03.2006 nachfolgende Satzung über die Höhe des Beitrags-
satzes für das Jahr 2003zur Satzung über die Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Luther-
stadt Eisleben, Ortschaft Rothenschirmbach vom 12.12.2002
beschlossen:

s 1
Beitragssatz
(1 )  Auf  der  Grundlage der  Satzung über d ie Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Luther-
stadt Eisleben, Ortschaft Rothenschirmbach mit Beschluss vom
12.12.2002 und des $ 7 - Beitragssatz - dieser Satzung wird nach
Abzug des Gemeindeanteils von 50 v. H. der insgesamten Inves-
titionen der Beitragssatz für das Jahr 2003 von 0,06 Euro/m'anre-
chenbarer Fläche festgelegt.

s 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung der Lutherstadt Eisleben, Ortschaft Rothen-
schirmbach tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Lutherstadt Eisleben, den 1 2.04.2006

$;

Bayer
Beigeordneter

Satzung der Lutherstadt Eisleben, Ortschaft
Rothenschirmbach über die Höhe des
Beitragssatzes für das Jahr 2OO2 zur Sat-
zung über die Erhebung wiederkehrender
Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen
Aufgrund der $$ 6, 8 und 44 Abs. 3 der Gemeindeordnung für
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA)vom 05.10.1993 (cVBl. LSA
S. 568), zulelzi geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Fort-
entwicklung des Kommunalverfassungsrechtes vom 20.12.2005
(GVBI.  LSA S.  808) in Verbindung mi t  $$ 1,  2 und 6a des Kom-
munalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBI. LSA
S. 405), zulelzl geändert durch das Erste Rechts- und Verwal-
tungsvereinfachungsgesetz vom 18.1 1.2005 (GVBl. LSA S. 698),
hat der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben in seiner Sitzung am
30.03.2006 nachfolgende Satzung über die Höhe des Beitrags-
satzes für das Jahr 2002 zur Satzung über die Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Luther-
stadt Eisleben, Ortschaft Rothenschirmbach vom 12.12.2002
beschlossen:

s l
Beitragssatz

(1)  Auf  der  Grundlage der  Satzung über d ie Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Luther-
stadt Eisleben, Ortschaft Rothenschirmbach mit Beschluss vom

t
/ilitt

Sfeft/er
Amt. Bürgermeisterin
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Satzung der Lutherstadt Eisleben, Ortschaft
Rothenschirmbach über die Höhe des Bei-
tragssatzes für das Jahr 2OO4 zur Satzung
über die Erhebung wiederkehrender Beiträ-
ge für die öffentl ichen Verkehrsanlagen
Aufgrund der  gg 6,  8 und 44 Abs.  3 der  Gemeindeordnung fur
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA)vom 05.10.1993 (cVBt. LSA
S. 568), zuletzl geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Fort-
entwicklung des Kommunalverfassungsrechtes v om 20.1 2.2005
(GVBI. LSA S. 808) in Verbindung mit gg 1, 2 und 6a des Kom-
munalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBI. LSA
S. 405), zulelzl geändert durch das Erste Rechts- und Verwal-
tungsvereinfachungsgesetz vom 18.1 1.2005 (GVBl. LSA S. 698),
hat der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben in seiner Sitzung am
30.03.2006 nachfolgende Satzung über die Höhe des Beitrags-
satzes für das Jahr 2OO4 zur Satzung über die Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Luther-
stadt  Eis leben,  Ortschaf t  Rothenschi rmbach vom 12. i2.2002
beschlossen:

s l
Beitragssatz
(1)  Auf  der  Grundlage der  Satzung über d ie Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Luther-
stadt Eisleben, Ortschaft Rothenschirmbach mit Beschluss vom
12.12.2002 und des g 7 - Beitragssatz - dieser Satzung wird nach
Abzug des Gemeindeanteils von 50 v. H. der insgesarnten Inves-
titionen der Beitragssatz für das Jahr 2004 von 0,0.,| Euro/m,anre-
chenbarer Fläche festgelegt.

s 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung der  Lutherstadt  Eis leben,  Ortschaf t  Rothen-
schirmbach tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Lutherstadt Eisleben, den 1 2.04.2006

B Gemeinde Bischofrode

Bl Beschlüsse des Gemeinderates
der Gemeinde Bischofrode am 02.03.2006

Beschluss Nr.: BISCH't4/2/06
Der Gemeinderat  der  Gemeinde Bischofrode beschl ießt  d ie 1.
Anderung der  Vereinbarung über d ie Bi ldung der  Verwal tungs-
gemeinschaft Lutherstadt Eisleben.

C Gemeinde Hedersleben

Cl Beschlüsse des Gemeinderates
der Gemeinde Hedersleben im März 2OOG
- keine Beschlüsse

D Gemeinde Osterhausen

Dl Beschlüsse des Gemeinderates
der Gemeinde Osterhausen am 09.03.2006

Beschluss Nr.: OSTH13/41 lQo
Der Gemeinderat beschließt, die Reinigung der Grundschule Oster-
hausen ab 01.06.2006 auf der Grundlage einer beschränkten Aus-
schreibung mit Teilnehmerwettbewerb an eine Reinigungsfirma
zu vergeDen.
Beschluss Nr.: OSTHl 3 / 42/06
Der Gemeinderat Osterhausen beschließt den Abschluss einer
Vereinbarung zur  Erneuerung der  Straßenbeleuchtung in der
Straße Brauerberg" durch die Fa. enviaM zum anqebotenen Wert-
umfang  i n  Höhe  von  2 .320 ,00  EUR (Va r i an te2  m i t  Leuch ten
Schuch "Kelch") .

Beschluss Nr.: OSTH13/43/Oo
Der Gemeinderat Osterhausen beschließt den Abschluss einer
Vereinbarung zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Born-
stedter Straße durch die Fa. enviaM zum angebotenen Wedum-
fang in Höhe von 12.052,40 EUR (Variante 2 mit Leuchten Schuch"Kelch") .

E Gemeinde Schmalzerode

E1 Beschlüsse des Gemeinderates
der Gemeinde Schmalzerode am 16.03.2006

Beschluss Nr.: SCHMS/1 5/06
Der Gemeinderat der Gemeinde Schmalzerode beschließt das
Haushaltskonsolidierungsprogramm 2006.
Beschluss Nr.: SCHMS/16/06
Haushal tssatzung der  Gemeinde Schmalzerode für  das Haus-
haltsjahr 2006

E2 Satzungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Schmalzerode
für das Haushaltsjahr 2006

Aufgrund des $ 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen,
Anhalt vom 05.10.1993, zuletzt geändert durch Artikel 3 des Geset-
zes zur Fortentwicklung des Kommunalverfassungsrechtes vom
20.  Dezember 2005 (GVBl .  LSA Nr.  68,  16.  Jahrgang,  hat  der
Gemeinderat Schmalzerode in seiner Sitzung am 16.3.06 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006 beschlossen:

s l
Der Haushaltsplan für das Haushaltsiahr 2006 wrro
im Verwaltungshaushalt
in  der  Einnahme auf
in der Ausgabe auf
im Vermögenshaushalt
in  der  Einnahme auf
in der Ausgabe auf
faq+naeatTf

l '
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Sfett/er
Amt. Bürgermeisterin

AO Ausschreibungen

@

Ausschreibung zum Maftinsmarkt
in der Lutherstadt Eisleben auf dem
historischen Marktplatz am 12. November 2006

Gesucht werden Anbieter mit typisch historischen Angeboten in
den Sparten:  lmbiss-  und Ausschankbereich,  Warenverkauf ,
Warenherstellung vor Ort und Verkauf. Hierbei sind auch Son-
derkonditionen möglich. Bei eigenem Stand ist ein aktuelles Foto
er forder l ich!  Wir  können aber auch Holzhüt ten mi t  e inem Nut-
zungsmaß von 3 x 2,5 Meter zur Verfügung stellen.

Schrift l iche Bewerbungen (mit Rückporto) sind mit den erforder-
l ichen Angaben über das genaue Warenangebot, Länge x Breite
(bei eigenen Ständen), benötigte kW, vollständige Anschrift und
wenn vorhanden - Telefonnummer, bis zum 22. September 2006
zu richten an:

Eigenbetrieb Märkte der Lutherstadt Eisleben
Wiesenweg - Postfach 1346
06282 Lutherstadt Eisleben

Michalski
Betriebsleiter

155 .600  EUR
172 .000  EUR

10 .500  EUR
10 .s00  EUR
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(Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)

2. Gewerbesteuer

Schmalzerode, den 28.3.06

s 2
Kredite für I nvestit ionen und Investit ionsförderunqsmaßnahmen
werden nicht veranschlagt.

s 3
Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veranscfl agt.

s 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr
2006 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genom-
men werden dürfen, wird auf 31.000 EUR festgesetzt.

s 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das
Haushaltsjahr 2006 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

Begründung:
Die Ausführung des Bodenordnungsplanes im Bodenordnungsver-
fahren Rothenschirmbach, Verf.-Nr.: 611/2 1O MQ 003, ist bewirkt.
Alle gegenseitigen Verpfl ichtungen und Ansprüche zwischen den
Beteiligten sind unanfechtbar erledigt. Die Festsetzungen des Boden-
ordnungsplanes sind ordnungsgemäß ausgeführt.
Die öffentl ichen Bücher sind berichtigt.
Rechtsbehelfsbelehrung :
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Amt für Landwitlschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd, Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels schrift l ich
oder mündlich zur Niederschrift einzulegen.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Bekannt-
machung. Bei schrift l icher Einlegung des Widerspruchs wird die
Frist gewahrt, wenn das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf
der angegebenen Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Weißenfels, den 29.03.2006

Ronneburg

Mfüeilung des Abwasserzweclselöandes "Salza"

Bürgerinformation zur Erhebung einer Leistungs-
gebühr für die Benutzung der so genannten
Bürgermeisterkanäle
Diese Gebühr wird von Grundstückseigentümern erhoben, deren
Schmutzwasser nach Vorreinigung in einer Kleinkläranlage über
einen sog. Bürgermeisterkanal (öffentl. Einrichtung) abgeleitet wird.
Wesentlicher Anteil dieser Gebühr sind die vom AZV an das Land
Sachsen-Anhalt für diese Grundstücke abzuführende Abwasser-
abgabe. Gemäß S 1 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) ist jede
Einleitung in einen Bürgermeisterkanal eine Indirekteinleitung und
zwar unabhängig von der Einleitmenge. Die Folge ist, dass die Ein-
leitungen dieser Einwohner abgaberechtlich nicht zu pauschali-
sieren sind, sondern die Abwasserabgabe über Konzentration der
eingeleiteten Schadstoffe und die Jahresschmutzwassermenge
bestimmt wird. Diese Abwasserabgabe kann deshalb nicht als Pau-
schalbetrag auf die Grundstückseigentümer wie bisher abgewälzt
werden, sondern ist durch Gebührenerhebung auszugleichen.
Die Gebührenpflicht gemäß $ 5 beginnt mit In-Kraft-Treten der
Neufassung der Gebührensatzung Schmutzwasser am 23.04.2006.
V. g. Satzung wurde am 06.03.2006 unter Beschluss 04/06 durch
die Verbandsversammlung beraten und beschlossen.
Erhebungszeitraum gemäß $ 6 Gebührensatzung ist das Kalen-
derjahr und bei Entstehung der Gebührenpflicht während eines
Kalenderjahres der Restteil des Jahres. Die Jahresgebührenschuld
entsteht mit Ablauf des Erhebungszeitraumes. Für die Gemeinden
Hedersleben, Dederstedt und Neehausen ist der Erhebungszeit-
raum die Abrechnungsperiode (1 2 Monate), die jeweils dem 30.06.
vorausgeht.
Die Benutzungsgebühr wird nach der Menge des Schmutzwassers
berechnet, das der Abwasseranlage vom angeschlossenen Grund-
stück zugeführt wird gemäß $ 2 Abs. 1 und 2 Gebührensatzung.
Laut $ 2 Abs. 5 Gebührensatzung werden Wassermengen, die
nachweislich nicht in die öffentliche Abwasseranlage gelangt sind,
auf Antrag abgesetzt. Sie sind durch fest installierte Wasserzähler
nachzuweisen, die der Gebührenpflichtige auf seine Kosten durch
eine Fachfirma einbauen lassen muss. Voraussetzung zur Abwas-
sergebührenminderung ist ein vollständig ausgefüllter Antrag auf
Abwassergebührenminderung. Die abzusetzende Wassermenge
ist bis zum 15.01. des Folgejahres beim AZV einzureichen. Für die
Gemeinden Hedersleben, Dederstedt und Neehausen gilt an Stel-
le  des 15.01.  des Folgejahres der  15.07.  nach dem Erhebungs-
zeitraum.
Auf die nach Ablauf des Erhebungszeitraumes festzusetzende
Abwassergebühr sind vierteljährliche Abschlagszahlungen zu leis-
ten ($ 6 Gebührensatzung).
lhr AZV "Salza"

250 v.  H.
350 v.  H.
350 v.  H. I,

ii.r
t ,
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Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2006
wird hiermit öffentl ich bekannt gemacht.
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich.
Der Haushaltsplan liegt nach $ 94 Abs. 3 der GO LSA vom 8.5.06
bis 19.5.06 zur Einsichtnahme in der Kämmerei der Stadtverwal-
tung der Lutherstadt Eisleben zu den Sprechzeiten öffentlich aus.

Schmalzerode, 28.3.06
(Ort)

,"/t /( ,,h
Bürgermeister

G Bekanntmachungen anderer Dienststellen
und Zweckverbände

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Bischofrode-Grund und
Landeigentümer der Feldflur!

Am Donnerstag,  dem 11.05.2006 um 18.00 Uhr führ t  d ie Jagd-
genossenschaft Bischofrode, ihre Jahresversammlung in der
Gaststätte zur Erholung in Bischofrode durch. Alle Jagdgenos-
sen (Landeigentümer) sind dazu eingeladen!
Der Vorstand
J agd ge n ossen sch aft B i sc h ofrod e

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und
Forsten Süd, Müllnerstraße 59,
06667 Weißenfels

Offentliche Bekanntmachung - Schlussfeststellung

Bodenordnungsverfahren Rothenschirmbach
Verf.-Nr.: 611/2'lO MQ 003
Gemarkung: Rothenschirmbach
Flur:2
lm vorgenannten Bodenordnungsverfahren ergeht hiermit die
Schlussfeststellung.
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